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Wirtschaft und Finanzen 

• Bekämpfung der Deindustrialisierung: Reduktion der steuerlichen Belas-

tung für Unternehmen, Bürokratieabbau und gezielte Anreize für strategi-

sche Branchen wie Maschinenbau, Chemie, IT und KI, um die Innovationskraft 

und Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands zu sichern. 

• Reform der Schuldenbremse: Einführung einer „Goldenen Regel Plus“, die 

kreditfinanzierte Zukunftsinvestitionen in Klimaschutz, Digitalisierung und 

Infrastruktur ermöglicht. Anpassung der Defizitgrenze und Flexibilisierung 

der Konjunkturkomponente für mehr finanzielle Spielräume. 

• Vereinfachung des Steuersystems: Abschaffung unnötiger Steuern wie der 

Schaumweinsteuer, Einführung eines digitalen und automatisierten Steuer-

systems nach estnischem Vorbild und Steuererleichterungen für kleine Un-

ternehmen. Progressivere Steuerkurve mit Entlastung niedriger Einkommen 

und einem zusätzlichen Spitzensteuersatz für sehr hohe Einkommen. 

• Wiedereinführung der Vermögenssteuer: Gerechte Besteuerung großer Ver-

mögen zur Finanzierung öffentlicher Investitionen, ohne Arbeitsplätze oder 

Investitionen zu gefährden. 

• Unternehmensförderung: Senkung des Körperschaftsteuersatzes auf 12 %, 

Abschaffung der Gewerbesteuer zugunsten eines kommunalen Zuschlags 

und gezielte Förderung von kleinen Unternehmen durch erhöhte Umsatz-

grenzen für steuerliche Entlastungen. 

• Senkung der Industriestrompreise: Reduktion der Stromsteuer auf das EU-

Mindestmaß, Einführung eines subventionierten Industriestrompreises für 

energieintensive Unternehmen und mehr Transparenz bei der Preisgestal-

tung der Energieversorger. 

• Forschung und Entwicklung stärken: Einführung von Steuergutschriften für 

Investitionen in Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Maschinen, gezielte För-

derung strukturschwacher Regionen und Steuererleichterungen für Unter-

nehmen, die Gewinne reinvestieren. 
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• Bürokratieabbau: Einführung eines „One-Stop-Shop“-Modells für behördli-

che Anliegen, Digitalisierung und Automatisierung von Meldeverfahren sowie 

vereinfachte Abschreibungsregelungen für kleine und mittlere Unterneh-

men. 

• Förderung der Kreislaufwirtschaft: Einführung eines umfassenden „Rechts 

auf Reparatur“, steuerliche Anreize für ressourcenschonendes Wirtschaften 

und gezielte Förderung von Start-ups im Bereich der Kreislaufwirtschaft. 

 

Arbeit und Beschäftigung 

• Bekämpfung des Fachkräftemangels: Attraktive Arbeitsbedingungen, Ge-

haltserhöhungen und die Förderung von Weiterbildung und Umschulung 

sollen dem Fachkräftemangel in Pflege, Handwerk, IT und Kinderbetreuung 

entgegenwirken. Ergänzt wird dies durch erleichterte Einwanderung für qua-

lifizierte Fachkräfte und Anreize für ältere Beschäftigte, länger im Arbeitsle-

ben zu bleiben. 

• Mindestlohn mit Augenmaß: Moderat angehobene und wirtschaftlich ange-

passte Mindestlöhne sowie gezielte Entlastungen für kleine Betriebe sichern 

soziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche Stabilität. 

• Passungsprobleme lösen: Mit digitalen Arbeitsmarktplattformen, regionalen 

Mobilitätsanreizen und gezielter Qualifizierung sollen Arbeitsuchende und of-

fene Stellen besser zusammengeführt werden. 

• Flexible Arbeitszeitmodelle fördern: Pilotprojekte zur Vier-Tage-Woche, ein 

gesetzliches Recht auf Homeoffice und flexible Arbeitszeitkonten schaffen 

eine moderne Work-Life-Balance und stärken die Mitarbeiterbindung. 

• Elternzeit für Selbständige: Ein flexibles Elternzeitmodell mit finanzieller Ent-

lastung schließt bestehende Gerechtigkeitslücken und erleichtert die Verein-

barkeit von Familie und Beruf. 
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Innere Sicherheit 

• Personalmangel und technische Defizite beheben: Aufstockung des Perso-

nals in den Sicherheitsbehörden, gezielte Rekrutierung von Cyber- und Ter-

rorabwehrexperten sowie Investitionen in modernste Technologien wie IT-Inf-

rastrukturen, digitale Forensik-Tools und Überwachungstechnologien. 

• Strukturelle Reformen und gezielte Befugnisse: Anpassung veralteter Ge-

setze wie des Bundespolizeigesetzes und Einführung zielgerichteter Befug-

nisse wie des Quick-Freeze-Verfahrens, um gezielte Ermittlungen ohne an-

lasslose Überwachung zu ermöglichen. 

• Digitale Transformation der Sicherheitsbehörden: Beschleunigung interner 

Prozesse durch Digitalisierung und Aufbau spezialisierter Cyberabwehrein-

heiten, um Bedrohungen im digitalen Raum effektiver zu bekämpfen. 

• Extremismusbekämpfung stärken: Nulltoleranz gegen jegliche Form von 

Extremismus, gekoppelt mit unabhängigen Sicherheitsstrukturen und um-

fassender Prävention durch Bildung und Aufklärung. 

• Diskriminierung und Hasskriminalität bekämpfen: Anpassung und Ver-

schärfung der Gesetze gegen Diskriminierung, Ausbau von Anti-Diskriminie-

rungsstellen und Einrichtung spezialisierter Einheiten zur Verfolgung von 

Hasskriminalität. 

• Stärkung der Justiz: Bereitstellung angemessener Ressourcen, Digitalisie-

rung der Arbeitsprozesse und Kampagnen zur Förderung der Attraktivität ju-

ristischer Berufe, um die Effizienz der Justiz zu steigern. 

• Schutz von Minderheiten und Förderung der Religionsfreiheit: Unterstüt-

zung der Rechte von Minderheiten und Förderung einer friedlichen Koexis-

tenz unterschiedlicher Glaubensgemeinschaften bei strikter Trennung von 

Kirche und Staat. 
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Migration 

• Integration durch Arbeit und Ausbildung: Schnelle Arbeitsgenehmigungen 

innerhalb von 10 Tagen, vereinfachte Anerkennung ausländischer Berufsab-

schlüsse und Programme zur Verbindung von Arbeit und Sprachlernen sollen 

Geflüchteten eine zügige Eingliederung in den Arbeitsmarkt ermöglichen. 

• Faires und effizientes Asylsystem: Einführung von Migrationszentren in Her-

kunftsregionen zur sicheren Abwicklung von Asylverfahren, Bekämpfung von 

Schleusernetzwerken und befristetes Asyl mit Rückkehrpflicht bei Entfall der 

Fluchtursachen. Sozialleistungen sollen an Integrationserfolge gekoppelt 

werden. 

• Europäisches Asylsystem und Außengrenzschutz: Ein solidarisches Vertei-

lungssystem innerhalb der EU und die effektive Überwachung der Außen-

grenzen sollen illegale Migration verhindern, die Freizügigkeit wahren und die 

Verantwortung fair verteilen. 

• Rechtskonformität und Werteanerkennung: Geflüchtete müssen die Werte 

der Verfassung, wie Gleichberechtigung, Religionsfreiheit und Bildungs-

rechte, anerkennen. Ein Asylbewerber, der in Deutschland in erheblichem 

Maße straffällig wird, kann sein Aufenthaltsrecht verlieren. 

 

Demokratie, Bürgerbeteiligung und Transparenz 

• Stärkung basisdemokratischer Strukturen: Einführung digitaler Bürgerpar-

lamente und effektiver Bürgerräte zur Einbindung der Bevölkerung in politi-

sche Entscheidungen. Volksentscheide sollen gesetzlich gestärkt und demo-

kratisches Engagement durch rechtliche und finanzielle Unterstützung ge-

fördert werden. 

• Transparenz und Bürgernähe in Entscheidungsprozessen: Entwicklung ei-

ner Open-Source-Plattform für Petitionen und Mitbestimmung, transparente 

Dokumentation politischer Prozesse und barrierefreie digitale Zugänge stär-

ken das Vertrauen und die Teilhabe der Bevölkerung. 
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• Moderne Wahlreformen: Prüfung der Abschaffung oder Reform der Fünf-

Prozent-Hürde, Einführung von Präferenzwahlen zur fairen Abbildung des 

Wählerwillens und die Möglichkeit, „Nein“ zu wählen, um Unzufriedenheit 

sichtbar zu machen. 

• Transparenz und Korruptionsbekämpfung: Verpflichtende Offenlegung von 

Lobby-Einfluss, Ausbau des Lobbyregisters und Einführung eines Gesetzes-

Fußabdrucks bei politischen Entscheidungen. EU-weite Transparenzstan-

dards fördern Vertrauen und Gerechtigkeit. 

• Förderung kommunaler Demokratie: Bürgerforen, digitale Dialogräume und 

differenzierte Abstimmungsoptionen auf lokaler Ebene stärken den direkten 

Einfluss der Bevölkerung und erhöhen die Akzeptanz politischer Entschei-

dungen. 

 

Soziales und Familie 

Rentenreform für eine stabile Zukunft 

• Flexibles Renteneintrittsalter: Individuell anpassbare Übergänge in den Ru-

hestand, mit Rentenboni als Anreiz für längeres Arbeiten. 

• Kapitalgedeckte Altersvorsorge: Einführung einer kapitalgedeckten Kompo-

nente zur Entlastung des umlagefinanzierten Systems. 

• Einbeziehung aller Bürgerinnen und Bürger: Selbstständige und Freiberufler 

werden in das Rentensystem integriert, um soziale Gerechtigkeit und Stabili-

tät zu fördern. 

• Höhere Steuerfreibeträge bei der Rente: Reduzierung finanzieller Belastung 

und Minderung von Altersarmut, bspw. durch höhere Steuerfreibeträge für 

Rentnerinnen und Rentner. 

Unterstützung für Pflegekräfte und Pflegebedürftige 
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• Attraktivierung des Pflegeberufs: Einführung eines steuerfreien Pflegebonus 

und bessere Arbeitsbedingungen durch digitale Planung und Personalunter-

grenzen. 

• Staatlich finanzierte Vorzeigeeinrichtungen: Förderung neuer Arbeitsstan-

dards und höhere Zuschüsse für Pflegedienste. 

• Bekämpfung des Fachkräftemangels: Ausbau von Ausbildungsplätzen, Um-

schulungen und Ehrenamtsprogrammen. 

Familienförderung und moderne Lebensrealitäten 

• Betreuungsinfrastruktur ausbauen: Investitionen in Kitas, flexiblere Öffnungs-

zeiten und digitale Reservierungssysteme für mehr Transparenz. 

• Reform des Elterngeldes: Anpassung an die Inflation, mehr Flexibilität für El-

tern und automatische Kindergeldauszahlung. 

• Moderner Steuermodellansatz: Abschaffung des Ehegattensplittings zuguns-

ten einer Individualbesteuerung mit Kinderfreibeträgen. 

Jugendpolitik und Perspektiven für junge Menschen 

• Jugendbürgerräte und digitale Mitsprache: Mehr politische Teilhabe und stär-

kere Einbindung in Entscheidungen. 

• Bezahlbarer Wohnraum und Jugendzuschüsse: Investitionen in Sozialwoh-

nungen und finanzielle Entlastungen gegen Inflation. 

• Psychische Gesundheit stärken: Flächendeckende Beratungsstellen und 

schulische Programme zur Förderung mentaler Gesundheit. 

Seniorenpolitik und altersgerechtes Wohnen 

• Barrierefreie Wohnungen: Priorisierung des Neubaus und Förderung von 

Mehrgenerationen-Wohnmodellen. 

• Umbaumaßnahmen fördern: Zuschüsse für Treppenlifte und rollstuhlge-

rechte Zugänge. 

• Bekämpfung der Altersarmut: Vereinfachte Antragsverfahren und gezielte 

Unterstützungsfonds für alleinstehende Frauen. 
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Reform des §218 – Stärkung der Frauenrechte 

• Legalisierung von Schwangerschaftsabbrüchen: Bis zur 12. Woche ohne Kri-

minalisierung. 

• Freiwillige Beratung: Unterstützung ohne Zwang, mit Kostenübernahme 

durch die Krankenkassen. 

• Gesellschaftlicher Dialog: Förderung einer sachlichen Debatte, die Rechte der 

Frauen und den Schutz des Lebens vereint. 

 

Bildung, Forschung, Kultur und Medien 

• Standardisiertes Schulsystem für Chancengleichheit: Einführung eines bun-

desweit einheitlichen Lehrplans, zentralisierte Abschlussprüfungen und die 

Abschaffung länderspezifischer Bildungsverwaltung zugunsten einer zentra-

len Bundesbehörde. Verpflichtende Kita-Jahre und ein durchlässiges Schul-

system fördern individuelle Talente und gleichen Bildungsungleichheiten 

aus. 

• „Meister und Master“ gleichstellen: Gleichwertigkeit von handwerklichen 

und akademischen Abschlüssen, Integration praktischer Kompetenzen in 

Lehrpläne und eine gesellschaftliche Neubewertung beruflicher Bildung stär-

ken die Fachkräftebasis und adressieren den Fachkräftemangel. 

• Medienkompetenz und Lebensfähigkeiten vermitteln: Zeitgemäße Lehr-

pläne sollen digitale Fähigkeiten, Alltagskompetenzen und kritisches Denken 

fördern. Lehrkräfte werden entsprechend geschult, um Schülerinnen und 

Schüler auf die digitale und soziale Zukunft vorzubereiten. 

• Lohnsteuerfreiheit für Studierende und Auszubildende: Gedeckelte Steuer-

befreiung von Ausbildungsvergütungen und Werkstudenteneinkünften sind 

sinnvoll, um jungen Menschen bei ihrem Start in die Ausbildung zu fördern. 

• Forschung stärken: Verbesserte Karrierewege für Wissenschaftler, mehr 

Grundfinanzierung für Universitäten und Förderung visionärer sowie nicht-
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marktwirtschaftlicher Forschung schaffen Raum für langfristige Innovationen 

und gesellschaftliche Transformation. 

• Ganztagsbetreuung und Bildungsinfrastruktur: Ein langfristiger Ausbau 

hochwertiger Ganztagsbetreuung, bessere Lehrkräfteausbildung und Digita-

lisierung der Schulen fördern die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 

schaffen eine moderne Lernumgebung. 

• Kulturförderung und Medienreform: Unabhängige Kulturförderung, Stär-

kung regionaler Kulturzentren und die Reform des öffentlich-rechtlichen 

Rundfunks, inklusive effizienterer Strukturen und transparenter Gehaltsober-

grenzen, sichern kulturelle Vielfalt und Vertrauen in die Medien. 

• Bekämpfung von Fake News: Technische Maßnahmen zur Erkennung von 

Desinformation, Präventionsstrategien wie „Prebunking“ und stärkere Verant-

wortung von Plattformen schützen die Meinungsfreiheit und stärken demo-

kratische Prozesse. 

 

Gesundheit, Ernährung und Drogenpolitik 

Stärkung der Gesundheitsversorgung: 

• Reform des Krankenhaussystems durch Vorhaltepauschalen und Spezialisie-

rung zur Sicherung der flächendeckenden Versorgung. 

• Ausbau der Notfallversorgung mit integrierten Notfallzentren und besserer 

Vernetzung der Rettungsdienste. 

• Attraktivitätssteigerung der ambulanten Versorgung durch vollständige Ver-

gütung und kommunale Medizinische Versorgungszentren. 

Prävention als Schlüssel zur Gesundheit: 

• Präventive Maßnahmen gegen chronische Krankheiten und psychische Stö-

rungen stärker in das Gesundheitssystem integrieren. 

• Finanzielle Anreize für Krankenkassen, Unternehmen und Leistungserbrin-

ger, die Präventionsangebote fördern. 
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Wissenschaftsgeleitete Impfpolitik: 

• Freiwillige Impfungen mit umfassender Aufklärung, bei außergewöhnlichen 

Gefährdungen auch gesetzliche Impfpflicht auf Basis wissenschaftlicher Er-

kenntnisse. 

Psychische Gesundheit priorisieren: 

• Schaffung zusätzlicher Kassensitze für Psychotherapeuten und Ausbau prä-

ventiver Programme. 

• Abschaffung des Kassensitz-Handels zur Sicherung einer gerechten Versor-

gung. 

Digitale Gesundheitsrevolution: 

• Einführung einer zentralen digitalen Patientenakte, Ausbau telemedizini-

scher Angebote und Optimierung von Verwaltungsprozessen mittels KI. 

• Prüfung einer Zusammenlegung gesetzlicher Krankenkassen zur Effizienz-

steigerung. 

Gesunde und nachhaltige Ernährung: 

• Einführung verpflichtender Standards für gesunde und nachhaltige Mahlzei-

ten in Gemeinschaftsverpflegung. 

• Förderung pflanzenbetonter Ernährung und Reduzierung der Lebensmittel-

verschwendung durch gesetzliche Vorgaben. 

Wissenschaftlich fundierte Drogenpolitik: 

• Reform des Betäubungsmittelgesetzes zur differenzierten Regulierung nach 

gesundheitlichen und gesellschaftlichen Auswirkungen. 

• Ausbau von Prävention, sicheren Konsumräumen und Substitutionsthera-

pien sowie strikte Regulierung des öffentlichen Drogenkonsums. 
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Umwelt, Klima und Energie 

• Klimaanpassung und Resilienz: Entwicklung klimaresilienter Infrastruktur 

wie urbane Begrünung, Rückhaltebecken und wasserdurchlässige Bodenbe-

läge. Ausbau digitaler Frühwarnsysteme und Förderung innovativer Techno-

logien zur Wasserversorgung und Landwirtschaft. 

• Biodiversität schützen: Einrichtung von Biotopverbundsystemen, Förderung 

nachhaltiger Agrarpraktiken und urbaner Biodiversität durch Wildblumen-

wiesen und Renaturierung. 

• Erneuerbare Energien fördern: Vereinfachung von Genehmigungsverfahren, 

Ausbau der Netzinfrastruktur, Förderung moderner Speichertechnologien 

und Subventionierung von Solaranlagen für eine dezentrale Energieversor-

gung. 

• Technologieoffenheit: Unterstützung von Forschung an Kernenergie, Small 

Modular Reactors (SMRs) und Kernfusion. Internationale Kooperation und fak-

tenbasierte Energiepolitik stärken die langfristige Energieversorgung. 

• Nachhaltige Städte und natürliche Lebensräume: Förderung von Dach- und 

Fassadenbegrünung, klimaresilienter Wälder und nachhaltiger Fischerei-

praktiken. Integration von Natur in die Stadtplanung und Schutz der Meere-

sökosysteme. 

• Tierschutz verbessern: Förderung artgerechter Haltungsformen, Reduktion 

von Tierversuchen durch innovative Alternativen, strenge Regulierung im 

Heimtierhandel und Verbot von Pelzen in der Mode. 

 

Digitales 

• Gesamte Verwaltung digitalisieren: Einführung eines zentralen E-Govern-

ment-Portals für alle Verwaltungsleistungen, Nutzung Künstlicher Intelligenz 

(KI) zur Prozessautomatisierung und Transparenz durch Open-Data-Plattfor-

men. Ziel ist ein vollständig digitalisierter, effizienter und bürgerfreundlicher 

Verwaltungsapparat. 
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• Digitale Infrastruktur ausbauen: Beschleunigung des Glasfaser-, Breitband- 

und Mobilfunkausbaus durch klare Regulierung, regionale Kompetenzzen-

tren und öffentlich-private Partnerschaften. Wettbewerbsförderung und fi-

nanzielle Entlastung der Netzbetreiber sichern eine flächendeckende digitale 

Anbindung. 

• Cybersicherheit stärken: Einführung eines bundesweiten KRITIS-Dachgeset-

zes mit einheitlichen Sicherheitsstandards und Meldepflichten, Ausbau von 

Cybersicherheitskapazitäten und Förderung von Forschung sowie internatio-

naler Zusammenarbeit zur Abwehr moderner Bedrohungen. 

• KI-Industrien und Datenökonomie fördern: Aufbau bundesweiter Kompe-

tenzzentren für KI, wirtschaftsfreundliche Umsetzung der EU-KI-Verordnung 

und Förderung datengetriebener Start-ups sowie offener Datenpools. Fokus 

auf Datenschutz und europäische digitale Souveränität. 

• Blockchain-Technologien nutzen: Förderung der Blockchain-Forschung, 

Entwicklung fälschungssicherer Wahlsysteme und Innovationen in Verwal-

tung und Wirtschaft. Ziel ist die Integration transparenter und manipulations-

sicherer Lösungen. 

• Digitale Resilienz und Souveränität: Europäische Standards für kritische Inf-

rastruktur, Förderung von Grundlagenforschung und ein klarer Fokus auf 

resiliente Netzwerke und Lieferketten. Digitale Sicherheit wird durch eine 

transparente Fehlerkultur und Sensibilisierung der Gesellschaft gestärkt. 

• Freie und faire digitale Zugänge sichern: Festschreibung der Netzneutralität, 

Open-Source-Ansatz für öffentlich finanzierte Software („Public Money, Public 

Code“) und freier Zugang zu wissenschaftlichen Arbeiten, amtlichen Daten 

und Kulturgütern. 

• Bürgerrechte im digitalen Raum schützen: Abschaffung des Netzwerk-

durchsetzungsgesetzes (NetzDG) zugunsten grundrechtskonformer Lösun-

gen, Ablehnung anlassloser Vorratsdatenspeicherung und Förderung digita-

ler Privatkopien sowie Interoperabilität von Diensten und Geräten. 
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Infrastruktur und Verkehr 

• Modernisierung der Schieneninfrastruktur: Sanierung und Elektrifizierung 

von Strecken auf 75 % bis 2030, Wiedereröffnung stillgelegter Verbindungen 

und ein zentral koordiniertes Baustellenmanagement fördern umweltfreund-

liche Mobilität. Digitalisierung der Steuerungssysteme und Subventionen für 

Schienengüterverkehr treiben die Verkehrswende voran. 

• Nachhaltige Verkehrsinfrastruktur: Ausbau emissionsarmer Busse, On-De-

mand-Taxi-Services und Smart Mobility-Lösungen verbessern Mobilität, ins-

besondere in ländlichen Regionen. Investitionen in Fahrradwege, Elektro-La-

destationen und moderne Schranken für U-Bahn-Systeme fördern klima-

freundliche Alternativen. 

• Digitale Infrastruktur stärken: Beschleunigter Glasfaserausbau und umfas-

sende Breitbandversorgung in ländlichen und strukturschwachen Regionen. 

Einführung eines zentralen E-Government-Portals für digitale Behörden-

gänge und die Automatisierung von Verwaltungsprozessen. 

• Nachhaltige Energieinfrastruktur: Förderung innovativer Energiespeicher 

wie Batteriespeicherparks und Smart Grids, Ausbau der Stromleitungsnetze 

und Senkung der Netzentgelte für mehr Versorgungssicherheit und den Um-

stieg auf erneuerbare Energien. 

 

Regionalentwicklung, Landwirtschaft und Fischerei 

• Regionen stärken: Maßnahmen gegen Landflucht wie steuerliche Anreize, 

der Ausbau digitaler und physischer Infrastruktur sowie gezielte Unterstüt-

zung für Landärzte und Familien sollen ländliche Regionen attraktiver ma-

chen. Kultur-, Sport- und Freizeitangebote werden durch Förderungen und 

Sanierungen unterstützt, um das soziale Leben zu stärken. 

• Regionale Lebensmittelproduktion fördern: Weniger Importabhängigkeit 

durch Investitionen in lokale Produktionsketten, Verarbeitungszentren und 
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Genossenschaften. So bleibt mehr Wertschöpfung in der Region und die Ver-

sorgungssicherheit wird gestärkt. 

• Nachhaltige Landwirtschaft: Förderung des Ökolandbaus, Verbesserung des 

Tierwohls und gezielte Unterstützung kleiner Betriebe mit nachhaltigen Kon-

zepten. Innovative Technologien wie Präzisionslandwirtschaft und zelluläre 

Landwirtschaft sichern die Zukunft der Branche und verringern Umweltbe-

lastungen. 

• Fischerei nachhaltig gestalten: Wissenschaftlich fundierte Fangquoten, 

Meeresschutzgebiete und nachhaltige Aquakulturprojekte schützen Fisch-

bestände und Meeresökosysteme. Küstenfischer erhalten finanzielle Unter-

stützung und Hilfe bei der Umstellung auf umweltfreundliche Methoden. 

 

Auswärtige Angelegenheiten 

• Globale Zusammenarbeit stärken: Deutschland fördert eine wertebasierte 

und interessengeleitete Außenpolitik, die Frieden, Sicherheit und Stabilität 

weltweit unterstützt. Der Fokus liegt auf strategischer Autarkie in Schlüssel-

bereichen wie Energie, Rüstung und Technologie sowie auf einer aktiven 

Rolle in internationalen Organisationen wie UN, NATO und EU. 

• UN und NATO stärken: Deutschland setzt sich für eine Reform des UN-Sicher-

heitsrats ein, um Handlungsfähigkeit und Kompetenzen der Vereinten Nati-

onen zu verbessern. Gleichzeitig bleibt die NATO das zentrale Element der 

Verteidigungsstrategie, mit klaren Zusagen zu finanziellen Beiträgen und kol-

lektiver Verteidigung. 

• Effiziente humanitäre Hilfe: Aufbau eines internationalen Netzwerks unter 

UN-Koordination, Förderung lokaler Strukturen und nachhaltiger Projekte, 

die langfristige Resilienz in Katastrophengebieten stärken. 

• Reform der Entwicklungshilfe: Bedarfsorientierte Partnerschaften, Reduk-

tion ineffizienter Projekte, transparente Berichterstattung und Konzentration 

auf nachhaltige Entwicklung fördern Glaubwürdigkeit und Effektivität. 
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• Krisenprävention und Friedensförderung: Multilaterale Konfliktlösungen, 

diplomatische Verhandlungen und gezielte wirtschaftliche Maßnahmen ste-

hen im Vordergrund der deutschen Außenpolitik. Militärische Einsätze blei-

ben die letzte Option. 

• Nachhaltige Handelspolitik: Deutschland setzt auf Freihandelsabkommen, 

die Umwelt- und Sozialstandards berücksichtigen, fördert regionale Produk-

tionsnetzwerke und reduziert Abhängigkeiten von autoritären Staaten. 

• Rüstungsexporte und Importe: Priorisierung europäischer Kooperationen 

bei Rüstungsgütern, Nutzung von Exporten als strategisches außenpoliti-

sches Instrument und Sicherstellung der Verteidigungsfähigkeit. 

• Diversifizierung der Wirtschaft: Partnerschaften mit aufstrebenden Märkten, 

Förderung nachhaltiger Lieferketten und ein Krisenfonds für logistische Eng-

pässe stärken die Resilienz des Handels. 

 

Verteidigung und Sicherheitspolitik 

• Bildung einer EU-Armee: Schaffung einer defensiv ausgerichteten, unter EU-

Parlamentskontrolle stehenden Streitkraft zur gemeinsamen Verteidigung 

der Mitgliedsstaaten. Effizienzsteigerung durch Integration nationaler Streit-

kräfte, Synergien in Forschung und Entwicklung sowie ein klares Signal für 

europäische Einheit und globale Stabilität. 

• Stärkung der Bundeswehr: Investitionen in moderne Technologien wie Droh-

nen und Cyberabwehr, eine effizientere Beschaffung und qualitativ hochwer-

tige Ausbildung erhöhen die Einsatzbereitschaft. Reformen im Beschaffungs-

wesen und internationale Zusammenarbeit machen die Truppe zukunftsfä-

hig. 

• Transparenz und gesellschaftliche Unterstützung: Förderung der Akzeptanz 

durch aktive Kommunikation über Missionen und Kooperationen. Die Einfüh-

rung einer allgemeinen Dienstpflicht – einschließlich alternativer Dienste wie 

Katastrophenschutz – wird als gesellschaftlicher Beitrag zur Sicherheitsvor-

sorge diskutiert. 
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• Engagement in aktuellen Konflikten: 

o Ukraine: Uneingeschränkte Unterstützung zur Wahrung der europäi-

schen Sicherheitsarchitektur. 

o Israel: Klare Verteidigungsgarantie bei gleichzeitiger kritischer Beglei-

tung der Handlungen. 

o Syrien: Langfristiges Engagement zur Stabilisierung, abhängig von 

nachhaltigen Fortschritten. 

o Taiwan: Militärische Abschreckung zur Vermeidung eines globalen 

Wirtschaftsschocks und regionaler Eskalationen. 

 

Europäische Union 

• Klare Kompetenzverteilung: Die EU übernimmt überregionale Themen wie 

Klimaschutz, Verteidigung und Handel, während nationale Belange wie Ren-

teneintrittsalter oder Tempolimits bei den Mitgliedsstaaten verbleiben. Trans-

parenz und klare Zuständigkeiten stärken das Vertrauen in die EU. 

• Stärkung des Europäischen Parlaments: Einführung eines Gesetzesinitiativ-

rechts, Direktwahl zentraler EU-Führungspersonen und innovative Wahl-

rechtsformate wie Ersatzstimmen fördern demokratische Legitimation und 

Bürgernähe. 

• Bürgernähe und Identifikation: Ein europäisches Bürgerparlament, einheit-

liche Wahltage und faire Repräsentation stärken die politische Teilhabe und 

das Gemeinschaftsgefühl in der EU. 

• Effizientere Wahlen: Elektronische Unterstützungsunterschriften, automati-

sche Briefwahlunterlagen und modernisierte Wahlverfahren senken Barrie-

ren und fördern die Wahlbeteiligung. 

• EU-Erweiterung und Reformen: Beschleunigte Beitrittsverfahren für Kandi-

datenländer, Reform der Entscheidungsstrukturen durch 
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Mehrheitsentscheidungen und transparente Prozesse sichern die Hand-

lungsfähigkeit der EU auch bei neuen Mitgliedern. 

• Demokratie stärken: Herstellung von Wahlgleichheit, sichere elektronische 

Wahlen und eine EU-weite Verfassung schaffen eine gerechte und zukunfts-

orientierte Union. 

• Effektive Außen- und Verteidigungspolitik: Abschaffung des Vetorechts, ge-

meinsame Verteidigungsstrategien und eine einheitliche außenpolitische Li-

nie stärken die globale Position der EU. 

• Entbürokratisierung: Praxis-Checks, weniger Dokumentationspflichten und 

ein unabhängiges Bürokratieprüfungsgremium verringern bürokratische 

Hürden und erleichtern den Alltag von Bürgern und Unternehmen. 

• Transparenz und Lobbyismuskontrolle: Erweiterte Lobbyregister, Mindest-

quoten für unabhängige Experten und Kontrollmechanismen garantieren 

Entscheidungen im Sinne der Allgemeinheit. 

• Versorgungssicherheit und Nachhaltigkeit: Förderung der Eigenproduktion 

von Grundnahrungsmitteln und normierte Kleidergrößen für den Online-

Handel reduzieren Abhängigkeiten und Umweltbelastungen. 
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